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ttumr. 29. Montags den i9ten Iuly 1790;

Wöchentliche LstFriesische

MM » Md RaHrichttit
Avertissement.

Am Dienstage, den 27ten Juli , c. sollen folgende im Amte Auiich belegene
und May , 791 aus der Pacht fallmde «Saigl . DomamenStärke, »uf auderwrite
L Jahre öffentlichverpachtet werden , als:

1) i8 i/2 Grasen Osteeler ausgespittete Lande,
2) 6 Grasen bei Siegelsum , da « Kälderlaud genannt,
3 ) 9 Z / 4 Grasen Schulenburger Land,
4) 9 Grasen von Ihne Fechter« herrührend,
5) 2 Grasen Schaasland,
6 ) ; Grasen Witdland.
7) 3 Grasen Wilolaud,
8) 4 Grasen Woldland, der Edelstein genannt, 8
y) 2 Grasen Schaasland ,

'
ic>) r Gras Schaasland,
ir ) öle Vor - und Minel . Venne , wie auch Grße von Edo Nevers.
12 ) Oie Ausschläge von Jkwan « und Srarcken Heerd,
i z ) das Privilegium des Scheereaschleisen in der Stadt und im Amte Aun'

ch und
14) die Nutzung des Ufer Grases an denen hinter Upende belegesen kleinen Mecrtes.

Liekhsder können sich demnach am besagten Lage , Vormittags um io Uhr , auf der
Krieges - und Doniainen - Cammer hksekbft einfindrn , kondiNor.es anhören und nach
Gefalle» pachten . Signatum Äurich am 29km Zunv 1790.

König! . Preußl . SstFrl. Krieges - und Domameu - Cammer.

Sachen , so zu verkaufen.
1 Vermöge bevm Hochsrevherrl. Dornumscheu Gerichte erlassenen, daselbst

und bey dem Königl. woüödljchen A .mtgerichk ru Wittmusd afflZirken Snboastatiovj»
Patent : , sollen aus freywllligcs Ansuchen des weyl . Hausmanns Geriet ttsskcn Höting
Erben derselben in der Herrlichkeit Dornum belegene sämtliche Immobilien als

1) ein Heerd Landes i » der Oornumer Grobe cum annexis, groß 64 Dstmate, so
aus 19196 st . 2 sch . io w.

2) ein Wohnhaus im Flecken Dornum, so auf 217 fl.
3 ) eme Kirchenstelie in dasiger Kirche, so auf 40 fl.
4) zwey Lodtmzräber auf dem dasigen Kirchhofe, so auf z si.
- - - ^ nach
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»ach Abzug sämtlicher Lasten von beeidigten Tarstoribus gewördiget worbe», zum Behuf
der Lheilung zwischen besagten Erben , in dreyen auf ausdrückliches Verlangen der Im«
xktrauteu aus bewegenden Ursachen abgekürzten LicitationsteiMine«, als den zten, igte«
«nd rzten Ju !y nächstkünftig , öffentlich sessgeboten und im letzten Termins dem Meist¬
bietender» sslva approbatione judiciali zugeschlagcn werden. Die Taxe und Verkaufs-
konditiones sind den Subhastalionevarenken bevgefüget , können auch bey dem Lusmiener
Derends eingesehen und für die Gebühr abschrift ich abzcfodert weiden. Gegeben Dor¬
num am hochsreyherrl. Gerichte den rz Juny 1790.

2 Vermöge auf dem Amthause zu Pewsum und dem Amtgerichte zu Emden
affigirten Subhastationsparents cum konditionibus soll des werl . Jan Evers Westens
Kinder Haus und Karten auf dem Schoonorther alte« Deich , so von vcreydeteo Taxa-
toribu« , nach Abzug der Lasten , auf z is Gl. in Gold gewürdiget worden , amzoJulii
»ächstkünftig zu Grimersum in der Braverer subhastiret , und dem Meistbirteadeo , saiva
approbatione judicii zugeschlagen werden.

Taxe uud Condikiones sind sowol auf dem Amtgerichte , als bey dem Justitz ' Com«
»Mario und Ausmiener Schelten zur Einsicht uud für dre Gebühr abschriftlich zu bekommen.

Uebrigens wird denen etwaigen unbekannte« , aus dem Hypothequevbuche nicht
konstirenden Realpräkeudenken bekannt gemacht , daß sie zur Coaservakion ihrer Gerecht¬
same sich bis zum Termins liritationis et subhastatiouis zu melden , und ihre Ansprüche
-ein Gerichte anzuzeigen , in dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , -daß sie nach
erfolgtem Zuschläge damit gegen den neuen Besitzer , und in so weit sie das Grundstück
betreffen, nicht weiter gehöret werden sollen.

z Herr Justitz kommissarms Steinmetz will maud. nom . der Frau Witkwe
Eybo Haeyunqs Lucas zu Werdum deren » 2 Diematheu adelich Freyland im Endzetel,
Amts Wittmund, in einem TerMino, am ar ken July, des Nachmittags um 2 Uhr, in
der Wittwe Decker « ehauiung zu Wittmuud öffentlich seilbietev und dem Meistbietende»
zuschkagen lassen. Die konditiones sind bey dem Ausmieuer Ducken einzulehen , auch
für die Gebühr abschriftlich zu haben.

4 Wey ! . Matten Doyncks nachgelassener Kinder Vormünder , Jan Itzen und
Matten Gerdrs Schipper , wollen ihrer kuranden sämtlichen Mobiliar - Nachlaß , als
Zinnen , Linnen , Kupfer , Messing , Silber , Gold , Bett und Btttgewand, Tische,
Bänke, Stühle , Schränke rc. sodann Pferde , Wagen , Egde , Pflug , Vieh undJung¬
vieh , so wie auch »! m 2Z Dwmath , als Rapsaame» , Rocken , Weihen , Haber,
Garsten , Bohne « auf de« Halm und He» in Hocken , öffentlich durch den Ausmiener
Lucken am bevorstehenden 26 und 27 July bei ihrer Behausung ohuiveft dem missen
F !oh, Eseuer Amts, ausmieuen lasse « . <

5 ' Vermöge des bey de« Amtgerichten zu Berum undNorde» affigirtenEub-
hastationipatenti sollen die dem weyl . Justitz kommiffario Brackenhoff zuständig gewesene
4 Wilden , und eine Erbpacht zu t st. s w . in Golde in des Jan Uifferts Erbe» i Die-
« gt Land , wovon

die ifl de« beygefügte » konditisnen sub A. gedachte Wilde, auf 6-r fl.
stzhB. » doff



sub D . i zo st.
sub E. gedachte Erbpacht auf 25 fl.

in Golde von beendigten T -rxotoribus gewüröiget worden, am gken September c . Nach-
mittags um i Uhr , zu Berum öffentlich ausgcbokeu , und dem Meistbietenden salv«
approbatione et odjudicatione judjcii losgeschlagen werden . .,»

Laxe undEonditiones können auch beym Ausmieser Fridag eingefthen , und für die
Gebühr Abschriften gefordert werden. Signatum Berum den zo Junius 179s.

6 Des Heere Ahlders zu Upgant bclegrnes Haus cum annexis , so derselbe
vor zwey Jahren öffentlich erstanden , und zu mehrenmalen zum Verkauf ausgebotcn wor¬
den , soll nunmehro ohnfehlbar am zrten July , des Nachmittags um 2 Uhr, zu Ma«
rienhave in Vogt Neddermanns Hause wiederum wegen restirender Termingelber meist«
bietend verkauftwerden . Eonditiones sind bey dem Auclious CommiffairReuter einzusehen.

7 Dirk Tiorks in Popens conscribirte 2 Pferde und r Wage« sollen am 23te»
Iu 'LZaselbst̂ ^ en restirender Heuergelder öffentlich verkauft werden.

8 Vermöge auf dem Amthause zu Pewsum und in der Stadt Emden afsigirtc»
Subhastationspatents cum Condikiombus soll auf Ansuchen der verwiktweten Frau Amt¬
männin Slürenburg proprio et liberyrum nomine deren Beheerdischheit in des Seede
Zocken Heerde zu Loquard groß 70 Gl . i sch . 5 sch . in Gold mit Meyde ums 8ke Jahr,
so von vereydettu Taxatorrdus auf 28 ro G ! . in Gold gewürdiget worden, am 24 und
z r dieses , sodann am ? ten August nächstküuftig subhastiret und im letzten Termins, salva
apvrobatione et adjudicakione des Zkomgl . hochiöbi . Pupillen . Collegii, zu Pewsum in de«
Ausmirners Willemse « Behausung zugeschlagen werden.

Taxe und Eonditiones sind sowvi auf dem Amkgerichte , als bey dem Ausmiener
Willemsen zur Einsicht und für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

Uedrigens wird denen etwaigen unbekannten, aus dem Hypothequenbuche nicht
constireuden Real Prätendenten bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerecht¬
same sich bis zum Termins licitationis et subhastationis zu melden , und ihre Ansprüche
dem Gerichte anzuzeigen , in dessen Entstehung aber zu gewärtige« habe« , daß sie nach
erfolgtem Zuschläge damit gege, den «euer, Besitzer, und m soweit sie die Beheerdischheitbe-
treffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Pewsum mi König!. Amtgerjchte, den s Julii 1790.
y Des weiland Aries Roelfs Tekenburg nachgelassene Güter , als einigesSE.

Lerzrug , einiges Bettzeug, und verschiedene Manusklrider und Leiuenzeug rc. werden am
Dienstag, de» 27ten dieses, bey des Gastwirkhs Jacob Siedens Fischer Behausung dem
Meistbietenden öffentlich »eckauft . Dornum, den Jul . 2790.

io Vermöge auf dem Amthause zu Pewsum und dem Amtgerichte zu Emde»
»ffigirten Eubhastations - Patents cum Eosditionibus, sollen des Berend Viffer Ehefrauen
Antje Jtjes Wilkes 4 , 2 , und z Grasen Lande« unter Loquard , so respect . auf n o,
i 8a, und 52 Gl . in Gs !d per Graß, nach Abzug der Lasten eyölich gewürdiget morde«,
am 9 und rz Julii auf der Amtgerichtsstube zu Pewsum , sodann am ü August uächstk.

t«
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tü Loquard im Wirthshause subhastiret , und dem Meistbietendes salva asprobaüone
iuSicil zugeschlagcn werden . , . ^

Taxe und ConSiüones sind sowoi auf dem Amtgcrichte, als bep dem Ansmiener
Wisiemsen zur Einsicht und für die Gebühr abschriftlich zu dtkommea.

Uebrigens wird denen etwaigen unbekanmen, aus dem Hrpothequcnbuche nicht
constrrendeu , Ncal - Prätenbenttn bekannt gemacht , baß sie zur ksaservatwn chree Ge¬
rechtsame sich dis ;nm Termins ülitationis et subhastatwnis zu melden , und ihre An«
spräche dem Gerichte anzuzerqen, ,a dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie
nach erfolgtem Zu chlage vam -t gegen den neuen Besitzer , unbill fsweit siebreG . u «- «
siücke betreffen , nicht weiter gehöret werben sollen.

11 Vermöge der auf dem Stadt « und Amtgerichke hieftlbst üffiMta
Gubhastakiouspattn en , nebst brygesügter , auch bey den Aedilibus einzusihen und
abichmrlich zu habenden Taxe und Conditioneo, soll ba « im Westerklust zren Rokt sud
Ns . zz - hier in der Sradt beiegene Haus des wett . Hinrich Dirck« , so auf xo- z fl.
gerichtlich gewürdiget worden, in dreyen , auf den 7ten Innv , de « ; ttn Iuiy und - re»
August a . c. prsfiqirten Lrcikationstermineu, des Nachmittags um 2 Uhr , Fr -Hern
Weinhause hiestidst öffentlich seilgeboten und in dem letzten Termins dem MeistbMrnde«
zugeschlagen werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Reaipräkendenkrn dieses Hanfes
hiemit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrerGmcht -ame sich längsten « in dem
letzten kieitationstermiu desfalls zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigerr,
Hey dessen E ' tsteb 'ing aber zu gewärtigen habe« , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit
gegen den neuen Besitzer und so weit sie da« Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret
werden sollen . Sign . Nordä in Curia den 26 April >790.

Amtsverwalter Bürgermeister und Rath.

12 Vermöge des bey dem « mtgericht zu Norden und Berum üfflgirken Sub«
hasiütionspakenli sollen die von dem Prediger M . N . WMachMchgelassere Slücklgnöen,
als z Liemt nahe bey der Gasser Mühle , und i Diemath im Thunder , so respettwe auf
L6 ; o st . und 420 fl in Gold erbrich taxire , worden, in z Li ikarionst rmine», als am
zten J » Iy, 2öten Iuiy v ' .d 6ten Sextember , des Nachmtttags um 2 Uhr, zu Nerve»
im Weinhause öffentlich ieügebotcn, und im letzten Termins dem Meistbietenden salva
approbatlone judicii , in Absicht der minorennen Mirerben , zugeschlagen werden.

Taxe und Conditwnes sind den Patenten bkpsefüaek , und bey denen BelMns
« akhsherr« Iacobftn et Cons. einzufthen , auch säe die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

iz Das ikönigl . Emder « mtgericht füget hiemit allen und jeden zu wissen , deß
- es weil . Dirks Hinrichs Wittwe , Janns Jansen zu Olderffm et Cons. zum Bkhef
ihrer E bauseinandersctzung gesonnen , nachstehende 5! mmobilia , als

i ) Ein Warfhaus zu Wybelsum, worin die Schmiedeprvfrssion getrieben worden,
auf 7 ? r fl. in Gold,

S) eine halbe Klrchensauk in der Wybelsumer Kirche auf 40 fl . iv stbr.
z ) rin Kohlgarten auf 122 fl. 15 stbr.

5 Grasen auf irrzs fl.
5) 7 Grase« a»s 57 5 fl. , ln Bold gewürdiget, am



am 2 F Iuiy und i § August ;s Emden auf der Amtstnbe , am r September abn ig
W <!d --!sum öfft'kUüch verkaufen zu lassen. kufihabende können sich also an Ort und Stelle
emsiM-li , id - en Dimheil such - n und den Zuschlag gewärtigen. Uebrigens werde» alle
und jede , welche auf obige Immobilie rin Servitut , Real - oder sorstiges Recht zu
haben vermcpn- u, hiedurch arttgeioivefk , ihre Gerechtsame spätestens im letzte« Termins
alljuaeben urd zu just -st iren , widugenialls sie damit gegen öle «eue Besitzet und in ss
weil ße obige Immobilia beireffea , kichz weiter gchZrer werde » sollen.

14 Da b - y dem zken Lieitationkttrmm des Nemmer Remitier Bäckers Hauset
in Elens den 26 I inii a . c . >uch ' s geboten worden , als wird Mit Bezug der bisherigen
Si - brastaiionsparer' re und der geschehenen Inf rtion annoch der <te Termin auf de»
12 . ug - st tmgkordn t, und köiuien die etwa -ge Liebhabkr sich alsden« deS Nachmittags
um 2 Ubr ^uf dem Stadthaus ? hiefelb'? eivss den und den Zuschlag gewärtige«. Signa«
tum EjenS W Ämkgencht den iz Iulii 1792.

15 Der Herr Prediger ran Senden zu Wolde will sein HarrSmannsgeräthfchafl,
als Egge, Wagen, Pflug , Kühe uns jung Vieh , sodann Früchte aus dem Lande, am
LLten Jul « daselbst Sstentlich verkaufen lassen.

Lsvy O - Smit in Emde» will seine« vorräthkgen, auf den König! . Mohr «,
bahnen am Beschskeuw . g gegrabenen Torf , am rsren Iulii daselbst auf dem Laube Wut«
i,ch verkaufen lassen.

16 Ojr OonckercksZ , cken 22 rnüen «je hiaäclaarz tja ^ niog
LtiLrxiLinjcr of > ckcn Lcursrnrisa ! sldicr opontl ^ k vcrlcsypcri

ccn prrck ) rjv Lla«v s tovr l?rix, veräer vo ^ ^>iLicnreeret»
r ksrrk )' dc . vominAo Lvi !/,
I ckirs Irrste Oossy,
1 ckico Dkce 3oe en
2 (Zu ' rM - iicn tzrocne Donka/
I parrtrr äfro ^ »
r parrky roercke e» be6e SrLnckctir>n^

aj ; meeckc ecn p ^ rky roerc l^ uicar cn 3crroi - VMekr , ckre «jgßky^ ,

verva ^ r vorckon , skr ^ c» : ive onckor ckis Dvck noK ao ^uciman ms ^ lc»

Päaäcre HarjAl b/ kenoemre kiskelaar ». Lmelen , ckon IL 1790.

77 khristian Ense » will ftenwilliz Betten , Linnen , Zinne» , Kupfer, Messing,
FravenkleiSer, eine Wanduhr , 2 Kühe, Rockt», Hab ^ r, Eärsteo , FiachS uud -D e«de
ans dem Hali«, wir auch Garte ^ stvchte , den 2Zttn 2 - ly , des Morgens »U isUhr,
tu Bahren öffemlich verkausea lass«».

78 Der Mvl . Hirck« I - ysse» ?s Wird «« N- Haelassens t-stamcittarlsch Erkettz
Di ck Janssea ja Ost^gaM und Duck Heri' z kt Coat z» Vr .Wazd, wollen ihrer Erb«

insser«»



lasserin Haus »u Wirdum , worin die Bierbrauerei mit viele«! SucceL bis letzt getrieben
worden , im Monat September nächstkünftig öffentlich verkaufe « , und den Lag de«
Barkauf « i» seiner Zeit näher bekannt machen.

iy Am künftigen - te» August will der Brauer Dode W Wiste» sein ruNsr«
den N« der Ostseitr am Neueuwege ru allerhand Bürgernahrung recht geschickte , von
dem weyl. Jan H . Meyer herrührende , und jetzt von Tiare Jacob « Erben jährlich für
8 Pistolen bewohnte Hau « , auf künftigen Map 179 » aujutreten , öffentlich verkaufen
lassen, und kan » 2/z »om Kauischilliug darin stehen bleiben . Nähere Conditio»«« sind
bey dem Senator Jacobsen al< Aedilit gratis einzusehen.

20 Auf erhaltene gerichtliche Commission soll de« Menne Jacob«
1 ) Platz ;u Lütet- burg, groß züViematen , welcher auf lyi8rthl . i -rsch . in Golds,
2) desselben 4 Diematen tn der Wucher, welche auf 509 rthl . in Golde kaxirct,

in dreye » Licitationstermioen , und rwar am 31 Julii zum zweitenmale in dem kütets-
burgischen Kruge öffentlich seikgeboken wcrden . Lare und Cordikione« find bey dem
Aulmicner Bäcker einzusehen und abschriftlich zu haben. Im ersten Dermin »st nicht«
geboten.

21 Der Kriegsrath Deseke zu Emden läßt am Montage , den rsten hujuh
Nachmittag « um 2 Uhr , 4 Grasen mit Sommergärste , r Gras dito , l r/2 Gras
mit Bohnen, i r/2 Gras Erbsen und l Gra « Hafer , lauter Früchte vom ergiebigste«
Trtrage , öffentlich auf dem Haim an den Meistbietenden verkaufen . Liebhaber könne»
sich tur brmeldte« Stunde auf Harsweg einfindeo, und Gebote rröfnen . Bemeldte
Länder liege» nahe bei Harsweg , »wischen diesen Warfstätcn und Emden , also »um
Lrassporte der einjuerndtenden Früchte auch den Emder Einwohnern sehr gekegen.

Sodann hat derselbe z Grasen ganz vortrefiichen Hafer , und den 2ten Schnitt
Lrab . Klee »um Heumache» von 4Grasen , weiche beide Stückländer vordem Herren
Lhore diffeit« der Sagemühle gelegen , au« der Hand »u verkaufen .

'
Liebhaber können

ßch bei ihm selbst melden.
. ^

22 De « Ulffrrt Ulffert« »u Westerende conscribirte Mobilien , als i Stelle
Leitgut , i Klriderschrank, l Wauduhr und 2 milche Kühe sollen am 22 July öffent¬
lich verkauft werden.

De « Johann Gerhard Jansseu ru Fahne eonscribirte 2 Stellen Beitgut
und 2 Milche Kühe sollen i» Westerende den 22 July öffentlich verkauft werden.

2Z Den yten August a. c. will Atte G . Fischer seiu von ihm selbst bewohnte,
jv Norden an der Ostseite am Neurowege stehrvde , zu allerhand bürgerlicher Nahrung
sehr geschickte Hau «, worin die Hsitzhaudlung euch schon lange Jahre mit gutem Nutze»
betrieben , und wobei neulich noch eine ganz neue Holtzscheune erbauet ist, öffentlich ver¬

kaufe « lassen. Die Loaditioue« sind bei den Aedilibu« Jacobseu rc. einzusehrn.
24 .
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24 Der Hausmann Egbert Jacobs Lottmauv i » der Doruumer Grobe ist ge»
sonnen , all-rhand Hausgeräthe , als Zinnen , Kupfer , Messing uud Eiseugerärhe,
Stühle , Bänke , Tische, Kisten , Kasten , Betten mit Zubehör, wie auch aöerhand Haus¬
mannsbeschlag, als Pferde , Kühe und Jungvieh , Wagen , Eggen und Pflüge, wie
auch Früchte aus dem Halm , als Rapsaarmn , Wintergärste , Weetzen, Nocken, Kirsten,
Haber und Dohnen , am Mittivschm , dra rZten diffes, in der Dornumer Grobe dem
Meistbietenden öffentlich verkaufen lassen.

2 s Harm Christians Wittwe will sreywillig ihre beyAurich stehende Früchte
auf dem Halm , als Nocken , Bürsten und Haber , am Löten dieses Monats , desNach«
mittags um 2 Uhr, öffentlich ausmlrueu lasse» .

26 Vermöge des bry dem Amt » und Stadtgerichte zu Norde» , auch Amt»
geeicht zu Berum , affigirte» Snbhastatisnspstesli , soll die Hälsre des 48 viemathe«
guten Kleylandes großen Heeroes , im Neudercher Rstt , Westermarsche ! Vogtey , » ,«
« eyl. Ocke Arjes herrührend , und zwar der , den bcydeu Lindern von Hjarich Enuen,
und weyl . Jkke Ockea zuständige Haldfcheid , dessen Werth aus 7700 Gl . in Gold eid¬
lich angegeben ist , in breyen Licitatisnsttrmmen auf den gten July , Löten Zuly und

ten September h . a . za Norden im Weinhause, Nachmittags 2 Uhr, öffentlich selige-
boten und im letzten Lermin » dem Meistbietenden salva approbatione judie« zugeschla-
gen werden.

Laxe und Conditiones find den Patente » deygcsüget , und bey denen AedilibnS
Rathsherrn Jacobsen et Eons, für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Verhemungm.
r Jhro Gnaden , die verwittwete Frau Gräfin von Wedel , Wolken ihren an¬

sehnlichen zweites adelich freyen zu Holtgaste belegeaen , »on weil . Svert Evers heuerlich
gebraucht gewesene« Heerd Landes, am Sonnabend Len 24 Jul », aus mehrere Jahne
May r ? yr ausangend, öffentlich verheuren taffen . Heucrlustige habe» sich des Nach¬
mittag « um 1 Uhr , in Biugilin in Ljavering Hicken Hause einzufindeu , und könne«
dessalsige Bedingungen vorhero auch dry dem Aurmiener Schellen emsehen.

2 Herr Geheime Rath »on dem Appelle wpkes einige Stückländer und An¬
wächst unrrr Midlum , wie auch einige Wohnungen, am Mittwoche«, - enritendie^
daselbst in der vrauerey aus 6 Jahre öffentlich verheuren taffen.

3 Weiland E B . Rodewyk Erben sind Vorhaben», ihre rz r/r Grasen Darf-
flede genannt, g i/r Grase in der Escher , und 6 3̂ 4 Grase Meedland , unter Groß-
Midlum , und 6 Grasen unter Frerpmm , am slen August, Nachmittagt um 2 Uhr,
tu Groß Midlum in der Brauerey öffentlich verheuren zu lassen.

4 Wann M öffentliche« Verpachtung der Herrschaftliche» Vorwerker Hatz
Hause»



haufeg und Alt- Markerrhausen, ein anderer Terminus auf dm 7k?» August d. I . anqe«
setzet worden,' so wird solches hiedurch zu jedermanns WljMschaft MraHt , und fönvcn

Liebhaber , welchem pachten Lust haben , sich gedachten Tages nüh um 10 Uhr , ror
Hochlürsti. Cammer einßnden, die Bedingungen vernchmrn Md das weiters gewättizen.

Sign . Irrer , dm 7 Juist 1790.
Aut Hochsürsti. Cammer Hieselbst.

4 Di « dem Focke Dirckt Müller« Kinder zuständige , auf dem Auricher Will

stehende Erbpachtsmühle , nebst Haut cum anvexit , soll auf Jahrmahle von May 1791
««tretend , den 7 August meistbreteaS , auf dem Nachhause hceseidst , der «usmiemr,

- Ordnung gemäß, öffentlich Verheurer werde «. Tondmones find gratis smjuseheu, auch
für dir Gebühr abschriftlich zu haben.

6 Harm Christians Wittwr in Aurich will freylMig zwey bey Wilh - lmineu

Holz belegen -, und bithers selbst steuerlich gebrauchte Kämpe , auf anderweit - 4 Jahren
am 26ste« dies»« Monat « des Nachmittags , in Bregter Djubren Hause auf der Vor¬

stadt, öffentlich verheuernbaffen, ßonoltisnet sind bey dem Auctionscommffajr Nmer

rinzuschkn.

7 Des « eyl. Herpke Albert ErkenCurataren wolle« am 22 Julius ein Haus

und Gatte« j« Manschlacht daselbstöffentlichverheure« lasten.

Gelder , so susgedottn werden.
r Z . E. Braut « und Wstking m Mittmurch, haben alt Vormünder über bet

Iseyl . Bürger Fähndrich « Christopher Braut « Kinder erster Ehe, ultimo Ottobec 1792

pl . m rv bis izdo Kkhlr in Gold , entweder ganz oder in verschiedenen Summen,

g»gen gehörige Sicherheit rinibar zu belegen, wessaks dieteuigen, die davon Gebrauch

mache « -köunea , sich bey gedachten Vormünder zu melde « Haben.

L Die Wiktwe des weyl . Advocatsn Reimer hak sofort ZOO Grüben in Gold

für ihre» minderjährigen Sohn zu belegen . Mer Gebrauch davon mache« kann , melde

sich bei ihr zu Aurich.

I Der Bürgermeister uud Notarius Lamberti in Esent hat mand. nomine weyl.

Bürgermeister« Hegeler Erben . . . 222 rrhl.
mar.d . nomine UveHeren , als Vormund über Hayung Heren Kinder 252 rchl.

Luratoris nomine weyl . Kaufmanns Ticbcld Frerich « Eymen jüngste Tochter 1 zorthl.
stündlich zinsbar z« belegen, wen« gehörige Verschreibung gegeben -und sichere HpMhek

Mellet wird. Wer dies leiste« will und kann, wolle sich meiden.

4 Es sind bey der Norder Armen -kaste sz Rthlr . 74 sch. i» Gold , und l5i

Rchlr . 8 fch . i ? w . Lsur. gegen r pr . kt . zinsltch m belegen ; wer solche verlanget und

gehörige Sicherheit stellen kann , bäirbe sich bey denen Gasthauses Vorsteher« Meiste

I . « gchek und Jacob Schotts je eher je lieber zu meiden- 5



625

5 BerneSwalve hatcurakorioIaeobus Bellings Sohn, nvie . sofortLzo El.
Holl. gegen landübliche Zinsen und grnuuinmeSicherheit zu belegen, wem damit gedienekkann sich bep ihm m Bunds, persönlich oder durch franco Briefe , melden.

Citationes Crcditorum.
r Dom KZnigl . Amtgerichte zu Aurich werden auf Ansuchen des WarnerMberts zu W - stercnde alle und jede , welche auf den ihm von Nücke Tönjcs daselbstsei kauften , durch letzteren vormals von seinen g Schwestern Tricuke, Eltje und EtirnkjeLöniks in der En rheilung angenommenen, zu Westerende im Kirchdorfe belegenen halbe»Heerd, wozu unter andern 12 Hammrichgrasen auf der gemeinen Wcyde gehören , rin

Eigenthums - Pfand . D -enstbarkeils - «enäherungs . oder sonstiges Realrechc haben
mögten , zur Anmeldung ihrer Ansprüche und Nachmessung d>r Richtigkeit derselben in
drcyen Monaten, spätestens am 6 August, des Vormittags, edickaliker vorgeladen,unter der Warnung, daß die Ausbleibrnde mit ihren Ansprüchen an diesen halben Heerd
cum annerts werden präcludirt , und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen sowvl gegenden jetzigen Eigmihümer deffelden , als gegen die sich etwa meidende , zur Hebungkommende Gläubiger , aufcrleget werden solle.

2 Vom König! . Amkgerichte zu Aurich werden auf Ansuchen des rhee Lheen,Reiner Jansseu Hardy , und Brune Oitmanns zu Strackholt, alle und jede, welche aufein von Oltmann Gcrdes Wittwe an Dirck Duis Gerdes auf dem großen Fehn, undvon diesem an sie verkauftes, auf dem neuen Fehn belogenes Stück Grünlandes , das alteStück genannt , welches sowo! das erste Stück von der kleinen oder König !. Wycke bis
zum 2ten Schlsot , als das zweite Stück vom 2ten Schloot bis an dar Lief begreift,ei» Eigenthums. Pfand Oienstbarkeits- Benäherungs oder irgend ein sonstiges Real-
recht haben mögken , zur Anmeldung ihrer Ansprüche und Rachweisung der Richtigkeitderselben ia dreyen Monaten , spätestens am z tm August des Vormittags, edirtaiiker
vorgeladeu , unter der Warnung, daß die Ausbleibende mit ihren Ansprüchen an diesStückland werden präcludirt , und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen sowol gegen obige
z Besitzer desselben , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger,auferleget werden solle.

3 Vom Königl. Amkgerichte zu Aurich werden auf Ansuchen des GerdEyelts zu Dangstche , alle und jede , welche auf das von hem Herrn Ober - Amtmannvon Halem zn Esens ihm vererbpachtete, zu Barstede belegene adelich freye Gur , einEigenthums- Pfand « Dienstbarkeits oder irgend em sonstiges Real- Recht hüben möaten,zur Anmeldung ihrer Ansprüche und Nachweisung der Richtigkeit derselben in zcn Mo¬
bben , spätestens KM; teu August, des Vormittags, edickaliker vorgeladeu, unter derWarnung , daß die Ausbleibende mit ihren Ansprüchen an das nutzbare Eigenkhur»lie -es adelich freyen Gut« werden präcludiret, und ihnen damit ein ewiges Stillschwei«gen, sowol gegen den Dominum ukilem desselben, als gegen die sich etwa meldende,M Hebung kommende Gläubiger , auferleget werden solle.

4 Bey dem Amtgerichte zu Norden sind ad instantiam des HausmannsHin-( No. 29. O 0 » 0 ) pich
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rtch Giedrauds, edlttates wider aye und jede, welche aus eia Hans mit 8 und 7 Diema¬
lheu Landes in der Westekmarsch , so er von dem Hausmann Gerd Hinrichs Rühhaak
anerkaufet hat, Spruch und Änderung oder Näher Kaufsrecht zu haben vermeinen , cum
lermino von 12 Wochen , et reproductisnis auf den rr August h. a . bey Strafe einet
immerwährenden Stillschweigen« erkannt.

5 Bey dem Amkgerichle zu Norden find ad instantiam des wsy !. Hausmanns
Zibbe AlbertsWittweEorkaleswider« lle und ieöe, welche aus den ihr von dem Theelachter
Johann Gerdes Fischer verkauften Aktheil am keyjander Polder zu pi. in 14 Diemalhea
Landes mit Zubehör , Spruch und F derung oder Naherkaufsrechl zu haben vermeinen,
cum Termins von ir Wochen et reprodueltonis auf den 21 August h. a . sub poena jurit
erkannt.

6 Bey dem Amtgeriebte zu Nordes find ad kastantiam des Kaufmanns Dode
LübbersEremerEdictales wider alle und iede, welche auf den ihm von drs weyl . Hausmanns
Siebe Jacobs Erben 178? publice verkauften Heerd Landes in der Wstcrmarsch,
Svruch und Fodcrung «u haben vermeinen , cE Termins von rr Wochen et reproductisnis
auf den 2r «ngust h. a . sub poena souta erkannt.

7 Bey dem Amtzerrchte zu Norden sind ad instautiam des Hausmanns
Wevsrt Tiabbcn Edicta !es wider alle und jede , welche auf 6 Oiemachen Stückland , so
in der Lintelcr Mar,ch dckgcn, und er von dem Herrn Kriege Lomitüffario DetmerS
maad . nomine des Herrn Regiments Quartiermeisters Tannen in Potsdam , publice auerkauft
hat , Spruch und Federung zu da -en vermeinen , cum Termmo von r s Wochen
reprsductkonrs auf den 2l August a . c. sub poena pcrpctm stlenlii erkannt.

8 Deym Pewsumsche « Amtgrrichke ist auf Ansuchen des weiland Hausmanns
trylie Elten Wittwk Janken Uffkrs vnd Jan Jdmek aus Loquard , cirat !« kdtctalis ad
anmtandum et justificandum Wider alle und rede , welche

a) auf die in anno 1773 von Tide Bcrends Ehefrauen und deren mit wrvl . Ellert
Iden erzeuqten Kinde , « an Renke a Mmda , und von diesen, im April dieses
Jahres an gedachte Wülwe öffentlich verkaufte 2 Grasen , unter Loqua d und

b) aus die in anno 1779 durch den Vier »»er O . E - v . Santen , an gedachten Renk«
a Mmda und von diesem ia hoc anno an I . Jhmels publice verkauft! 2 Grase«
Landes daselbst

Ansprüche und Forderungen , sie mögen herrührea aus welchem Grunde sie iveS .n , zu
haben vermeyneu, cum termiu» von 6 Wvchrn et präclusivo auf de « 2ö Aug . nächst«
Künftig, bey Strafe einer immerwährende« Sriklschweigens, erkannt.

- Dry dem Amtgrrichte zu Berum sind auf «» suchen des Lübbe Janssen zu
Menstede , wegen der vo» dem Krämer Hinrich Eugelken privatim gelausten aut Ter¬
halle belegenen Warfstätr, wider alle und fede , welche darauf einen gegründeten Einspruch
und Forderung, wie auch Näherkaufsrecht oder Servitut zu haben vermeyneu , wdicroles
« um termino zur Angabe uud Jnstisicatio « auf den rsten Sept. c . bey Vermeidung der
rechtlichen Folgen erkannt. Verum , de» r > Junii 1790.

i « veim Amtgerichtt zu keer, ist»- instautiam-ksVertu- Edzards zuPots-
' Harste»



Hausen Stickhauser Amts« wegen eine- von der Aafke Skaassrn unter Zuziehung ihresHalbbrudcr ? und Schwagers Hinrich Lampe» und JauWilm ^ iaasscn , prwaftm aner.kauften , ; a Lftich in , Kirchspiel Jrhove belegene» Hcerd Landes z.Scn die Aaste Ltaasseaneuerlich durch Nähnkaus von Jan Hmr -chs an sich gebracht ) mit allen ZubehSnmZ-n,dabey gebrauchten oder etwa herbey zuzieheuden Läudere - eu, nud dessen Kausgetder, derLiquidatisn» . Prozeß erösnet.
Ss werden demnach alle und jede , welche an diesen Platz cum aunexi« , oderauch dessen Hausgelder, aus Erb - Näher » oder jedem andern dinglichen Rechte, Anspruch«nd Zorderangen zu haben vecmernea , hiemic vvrgclade « , solche innerhalb z Monaten,längstens in termino präclustvo , den 2g August c. Morgens 9 Uhr , bey hiesigem Amt-

grrichr , entweder persönlich oder durch zulässige Devc-üMchrige , anjuzeden, und ihreAorderur-gen behörig zu sustifittren , unter der Warnung:
daß die aurdlcirendcn Real - Präteodeoke» mit ihren Ansprüchen an diesen HeerdLandes prä .ludnek, und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen, sowol gegen de«Käufer d lieft, e« , als gegen die Gläubiger, unter welchen etwa die Kausgelder per,cherit werden , auserieget werden solle.

Leer im König ! . Anitgericht , den 6 May 1790.
n Der seit dem Jahre 177 ; abwesende Meiaert Runts Berendt aus de»

Kirchspiel Victorbur im Amte «mich gebürtig, wird , auf Ansuchen desselben Halb - Gr,
sch,silier , welche von seinem Leben und Aulknrhalt, seit seiner Abwesenheit keine Nachrichterhallen , dergestalt öffentlich vorgeladrn , Saß er , Mcinerl Rimtt Bereut , oder diettwa von ihm zurück« gelassene «adekannt « Erbe» und Erbuehmer , bimien - Monathmund spätestens am l Zkea Novemvr. 1792 . Vormittags - Uhr bey dem Bmtgerichtr t«« urich sich cntw - der persön ich oder schnsklich , oder durch einen mit gerichtlichen Zeugnis¬
sen , von seinem Leben und Auftnlhalt , versehenen Bevollmächtigten, ohnfehldar meldetund das nachjuivrisenbe Vermögen in Empsang nchme» , « irrigen- aber gewärtige»
ftn , daß er , Meiaert Rtmts Berens , nach dem Edick vom 27 Octob . 176z pro mor-tus drclariret, sein« etwaige Leibes oder Testaments Erben aber präeludiret , und besa ^ os
Dermögrn des Erster» Halb - Geschwister , der Elisabeth LereuS , des Gerd Peters Ehe-stau zu « urich , und dem Acic« Jacobs Bereu « , Dienst - Knecht zu Dnrhave werde aus«
-eglltworttt werden , « urich im König !. Preußl . « mtgerichte den irren Januar . 17 - 0.

iS Im Jahr r7r r erkauften Hans Homfeld und Hinrich Gryse vs« Joh.klaut von Stedum und Anna koenderS Erben, das Königl . erbpacht-gut Kloster Düse«
trock, mit dazu gehörigen Häusern und Ländereyen , Fehueo und Moräste », Recht nah
Gerechtigkeiten, wozu auch gewiß « in dem Ham in der Provinz GrSningen gelegene dre»kleine Oiemache», weniger ,/g , und z r sr Oiematrn Gehns der Einsart nach Düne«brock, auch ein Heerd ans dem Hamdeich cum armms gehören . Der Käufer « Erbe«
haben diese« Gut bisher in kommun,oa besessen , -tzk aber es an eine Hand gebracht.Der Commisssonsrath von GrSueveld zu Weener iicmlich, der die Hälfte dieset
Besitzung von seiner weyl . Mutter Administratorm Gröneveld, des Hinrich Gryse«Tochter ererbet , hat besagte Hälfte diesir Güter «» die jetzigen Besitzer der Homfcid,scheu Hälfte, die Geschwister « Lübbers , als kübbert Jans Lübbers , D '.dde Lübbert Ro«Mahl , Dabrrvina Lübbers des Kaufmann Nantes Eprsraa , und Bietke Lübbers des- ae« « usrmarms khesrau , eigeuthüinlich übertrage».

«us
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Auf deren Ansuchen ist bei diesem Amtgericht der Liquidatio «-. Pro«eß über die- ZW dieses Guts, so Hinrich Gryft und zuletzt der LommissionS . Rath von GrSneveld
besaßen, und dessen Kaufgcider erkannt. Es werden desh llb alle und jede, die an diestHälfte oder deren Hausgelder aus Erb - Näher Pfand oder einem andern dingliche»
Rechte, Anspruch zu haben vcrmemen , vorgeladra , innerhalb 12 Wochen , spätestens in
termino pr.aclusivo dea 2Z « uzusr c , solche persönlich, oder durch gehörig injiruitte Be¬
vollmächtigte, wozu ihner die Justitz tzommissari ! Gryfe und Schwers vorgcschlagen
Werden, bei hivsigem Bmrg ! richte anzugrden, und bchörig zu justifi- irm unter der Warnung,

daß die AusblerbenSe mit ihren Real - Ansprüchen an obbesagte Grundstücke
werden präciudiret, und ihnen darnrt ein ewiges Ltillschwrigea, sowohl gegen die Käufer
Derselben, als gegen die Gläubiger , unter welche etwa die Kaufgelder verteilt werde»
möchten , auserlezct werden sollen.

Leer im Königs . Amtgericht, den26 April 1790.
rz Nachdem beim Amlgmchte zu Leer über den Nachlas des weyl . kaspcr

Zytsema zu Leer , wegen Unarwisheit der Masse , der erbschafrüche Liguidatinosproceß,
Ver Decretum vom heutigen Dato , eeSfnct , und Cirakio edictalis contra Eredikores et
Prätendentrs erkannt worden ; so werden hremit alle und ftde,welche an sslchem Nachlaß,
es sey aus welchem Grunde Rrchttnses wolle, Anspruch und Forderung zu haben vermeinen,
öffentlich vorgel » den, sich damit innerhalb 3 Monaten, und längstens in Termins präclusiv»
Ken sgten August c Morgens 9 Uhr bei hiesigem « mtgerichw in Person , oder durch
zulässige Bevollmächtigte, wozu die JustitzTomnussalii Gryse und Schmers , sodann der
Justitz kommissioasrakh Lüthoff vorgeschlagen werden , zu melde », und ihre Ansprüche
bkhörig zu justificiren , unter der Warnung:

daß bei ihrem Aussenbleiben und unterlassener Anmeldung ihrer Ansprüche , sie zu
gewärtigen haben , daß sie aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret , und
mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der sich mel . enden
Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben möchte, verwiesen werden sollen.

Leerim Köniz! . Amtgericht den 2Sken April 1792.
14 Beym Greeksielischen «mtgmchte ist , auf Ansuchen des Herrn Krieges«

«nd Domainen Raths Schaedermann zu Emden, citarw edittalis ad annotandum et justi»
ssrsndum wider alle und jede, welche auf den durch denselben von der verwttiwet. n Frau
Deich Lsmmissairin Mrgott, N. E. gebohrnen Homfeld, propiro et Libcrorum nomine
öffentlich angekauflen halbe » Ankheil an d ?m Grunersumer - Polder und Msumer« Heller,
bestehend aus ZS Diematen 192 Rathen Rheinländisch an Polderlaud , «ndz7Otem -eteu
Heller, wie auch dazu gehörenden D ichen , Bärme, Hause und Garten , die Scheust ««
genannt , ercapike crediti , hypothecae, Heredttatis vrl ex alio guocumgue mre reali,
Anhrüche und Forderungen zu haben vcrmeynen, cum termino von l r Woche « et prä«
«lusivo auf den 28 . Ott . nächstküuftig , bey Strafe eines immerwährenden Stillschwei«
gens erkannt.

r ; Beym Pewsumschen Amtgerichte ist , auf Ansuchen des Burggrafen Hin«
»ich Peters zu Pewsum , eitatio edictalis zur Ana che und Justißcation wider alle und
jede/ welche auf das durch denselben von den EheleutenWybmklaassen Heyfiug und
Greekje SMsnds aus der Hand angekanfte, zu Pewsum belesene Haus nebst Scheu«



629

und Garten, wie auch Kirchensitzen und TodtcngrZbem , ex capike creditk , hypothscä,
häredicalit , relrsttus, velex aüo guocumgue jure real, , Ansprüche und Forderungen zu
haben verwegnen, cum kermius von 9 Wochen, et praclusivo aus de« LZ Sept. tiächstk.,
de- Ttrase eines immerwährenden Stillschweigens , erkannt.

16 Deym Pewsumschen Amtgerichte eff , auf Ansuchen des Fewe Aikerts zu
Campen, citakio edicralis zur Angabe und Just -ßeation wider atze und jede, weiche auf
das durch denselben von Jsebrand « erends öffentlich angekaufte, zu CampenMegen«
Haus und Garten nebst Kirchenstellen und Todtengräbern ex caprte credit« ) hppothecä,
fideiussionis , vrl ex alio guocumqne jure reaki , Ansprüche und Forderungen zu habe»
vermeinen, cum termino von 6 Wochen , et präclusivo auf den 2 Sept. nächstkünftig,
bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens , erkannt.

17 Beym König! . Pewsum' chen Amtgerichte ist , aus Ansuchen des Schustert
Claas Melchers Dading Ehefrauen , Catharma Elisabeth le Sage zu Saardam , bet
KleidermachersJibbe Peters le Sage zu Pewsum, und des Böttchermeisters Anton zur
Hellen Ehefrauen Jossiwa Gertrud !e Sage zu Lunch , cikatio ediccalis wider derenant
Pewsum gebürtigen , seit pl . m . rg Jahren abwesenden Bruder Hinnch Rudolph le Sage,
oder dessen etwaige unbekannte Erben und Erbnehmer cum termino von - Monaten, et
präclusivo aut den Z May 1791 , unter der Verwarnung erkannt:

Daß , wenn besagter Hinrich Rudolph le Sage , oder dessen etwaige unbekannte
Erden sich nicht längstens in diesem Termino entweder persönlich , oder durch eine»
legitimirten Msndatarium , wozu der Justitz ' Csmmissarius Skürenburg vorge«
schlagen wird, melden , ersterer für tobt erkläret, die etwaige kerbererben mit ihre»
Ansprüchen präcludiret , und bas Vermögen des Mali , so aus 400 Gl. 7 sch.
Z7 / r w . Ostfrl, und pl . m . 142 Gl. Holl , bestehet , seinen obbeoanuten Ge¬
schwistern zuerkannt werden solle.

18 Bey dem Amtgerichle zu WittmunS ist Citakio edictakis , com Termino zur
Angabe auf den rgten Oct. d . I . wider alle diejenigen erkannt , welche auf den von dem
Deschrichrer Barkram Jansscn Remmers öffentlich verkauften, von dem Kaufmann Ernst
Christoph keiner et Conf. erstandenen Platz , bey der Fuonix Riege , Spruch und Forde¬
rung zu haben vermeinen , mit der Warnung , daß die «ussenbleibeude präcludiret , und
mit ihren Ansprüchen ls wenig wider die Käufer, als die sich meldend « uud zum Cmpfang
kommende Gläubiger, ferner gehöret werden Mn.

19 Dey dem Stadtgerichte zu Emden ist am ytr» Jus. euer, über das sämtli¬
che Vermögen des Gastwirths und Kleidermachers Enno Aothon Christ a «» dev general«
Concurs eröfnet. Dem zufolge ßnd wider «sie und jede , welche auf biefen insolvente»
Dudel aus irgend einigem Grunde einen Anstwuch und Forderung zu haben vei meynen,Edictales ad annokandum et justistcaudum contra quoscunglw crediiores et Prätendent«-
«um. Termino vsn drey Monaten, und zur präclufivifchen Reprsducrion auf den 2Zke»Dctober nächstkönftig, des Vormittags um 9 Uhr, mit brr Verwarnung , daß die als¬dann sich nicht meldende Gläubiger mit ihren Forderungen an dir Conrmss- affe präcludt-ret und ihnen deshalb gegen die übrigen kreditoren ein ewioes St 'ßschweigen auferlegetWdt « M , srkgW, Wrr g« hie Masse sch,lhjg ist, Mß bey Dkrafe doppelter Sg,

tatzinn-



pchlimg «ichts brr» Gemeirischerlduer entrichten, sondern es an das hiesige Devafiksm He»
Dhien . Etwaige Pfandinhaber Karden bei) Verlust -Hees Anrech - L arrgewiesin , dem
Gericht davon getreulich Anreize zu th n, und die Pfänder , Gelder oder Documcuts
ad Srposita « M snngeo . Zugleich wird E . A . kyrist -ani zum Liquidatiousreemiu mit
vsrgeladn , um de« kuratsr « bonorum über die « nsprüche der Gläubiger Aurkunft
O» gede».

De- de« Stadtgerichte iu Emden sind ad instantiam des Kleidermacbers
I . H . Grub«» hicftlbst Tdictales wider aste uns fede, we cheauf das von dem Uhrmacher
I . Knorr zu Anrich publice a -rgekausce, in kornp . o Ro l 5 . stehende Wohnhaus aas
irgend einige« Grunde einen Realan pruch, Likditur oder Förden,-u>; zu haben vermcn-
, r» , cum Lermiuo von y Wochen et reprod prä luilvo auf den 25 Septesber nächst,
sünfüg , de« Vormittag « um s Uhr, bep Strafe eure« immerwährende« Stillschweigen«
MD der Präclusion ertauut.

Da - er gewesene Mousguetier Rente Renken während dem Laufe vrr«
fthiedener Über an denselben gemachte Anforbermigen odichwebender Prozesse, berei !« vor
etlichen Woche« mit Weib und Kindern von hier entwichen i - , anbey die Hiakänglichkeit
desselben Vermögen « fehlet , die viele kreditores daraus zu befriedigen ; so ist bey dem
Stadtgerichte zu Emden per Resolut , vom sttn Iu !» a . c. der generale Concors über
da « sämtliche Vermöge» de« Credsrii R . Renken eröffnet ; dem zufolge sind mdn oste
und jede , weiche auf gedachte » Budel aus irgend eiüigcm Grunde einen Anspruch und
Forderung z» haben vermeynen möchten , cum Lermino son y Wochen und zur p .'äelusi.
« scheu Revroductiou auf den 28 September nächst : ünfkig , de« Vormittags um 9 Uhr,
mit der Warnung , daß die alsdann sich nicht meldende Gläubiger mit ihren § ord : ruuge»
an die Eoncur«masse prLcludiret , nnd ihnen delhalb gegen die übrigen Eredilor -. n ei»
ewiges Stillschweigen auferleget werden soste, erkannt. Wer an die Masse schuldig ist,
muß bry Strafe doppelter Bezahlung nicht« dem Gemklnschulduerentrichten , si- Ndern e«
an da« hiesige Depositum bezahlen . Etwaige Pfandinhaber werden bey Verlust ihre«
Anrechts «nHewiesco, dem Gerichte davon getreulich Anzeige zu thuo und die Pfänder,
Gelder oder Documenta ad Depositum zu bringe « . Uebrigeu« werden die Gememfchutd-
»er »nm Liguidationstermi« mit vorgriaden, »m dem kurator bouorum über die Ansprüche
der Gläubiger Auskunft zu gebe».

Ley dem Stadtgerichte zu Cmdea ist am 7te » Iuly c . über das sämtliche
vermöge » de« von hier heimlich entwichenen Kaufmann« Jacob »« Bieuema der generale
koncur« eröffnet; dem zufolge sind wider aste und jede , welche aus diesen insolventen
Lud «! au« irgend einigem Grunde einen Avi'pruch und Forderung zu haken sersreynes,
Edirtale « ad apnotaudum et justißcandum contra guoscungue crekiroses et prätendenteS
«um Lermin» von - Wochen und zur präclufivischen ReproSuction auf den gten Sep.
temder oächstkäaftig , de« Vormittag « um 9 Uhr , mit der Verwarnung , daß die als¬
dann sich nicht meldende Gläubiger mit ihre«. Forbernagrn an die Csncursmasse präcin»
- irrt , und ihnen deshalb gegen die übrige» kreditorcn rin ewige « Stillschweigen a »lee!e»
get « erde« solle , erkannt. Wer an die Masse schuldig ist , muß bey Strafe dssptlter
Lezahlung nichts dem Gemeinschuldner entrichten, sondern es an das hiesige Depositum,
dezahlra. Erwaize Pfandinhaber werben bep Bcriuss ihres Mrrchts an§ewre'«n , bei» '

Gerechte



Gericht« davs» getreulich Buj -ige za thur , v»d die Pfänder, Gelder oder Doeament«eb D p» tum ;a bringen. Uebrigenr wird der Gemeinfchu !d»er Biene« « »nm Liquida«risnrrermin mit vvrgeladrn, um dem kurator bonorum über Ur Ansprücheder GläubigerAuskunft i » geben.

20 Dty dem Amtgerichte zu Witkmund ist kitatio kdiktalis en« rermioo MAngabe aus den 7 Ort . d. I . wrder alte sirjemgen erkannt, weiche nicht nur Schulde««
halber , sondern auch als Miterben »der sonst , es fey aut welchem Grunde et wolte,einen rechtlichen Anspruch , an die von dem Johann Hinrich Pehrends uud Moritz D .rks
»on Benne Jürgens und Groelf Janffen Kindern öffentlich erstandene r z/4 DieinatheLande» , am Neudorfer Wege bey Dutsorde , sodann eine War,stäkt« mit Garten undz Aecker Gastland, zwichn Dutsorde und. Neudorff belegen, habe«. Mitder War««ung , daß die Auffenbleivende wtt ihren Ansprüchen prä- !udirek , und ihnen Wider dieKäuscrsowohl als die sich meldende und zum Empfang kommende , ein ewiges Sti8«
schweigen auserleget werden soll.

21 Dcy dem Amtgerichte zu Wittmuud ist Titatio edictalis cum Termin » zurAngabe auf den 14 Ott . d . I . , wtter alle diejenigen erkannt , welche auf die von demD ichncbier Lartram Iaaffea R . rumers öffentlichverkaufte, und von demKaufmannkü-etinqzu Neffe erstanoene
i L >/r Diemath adel . frey Land , in der Enno Ludwigs Grobe , Hamers Land

gekannt.
Eme G ' unSheure i» ü Gemthlr. jährlich auf Eyme Martens Hillerns Haus beim

Funnix alt n Lvhl.
Eine Grundheude zu 2 Rkhlr . jährlich, auf Joch Ihnen Hans ebendaselbst.Spruch und Federung zu haben veimeinen ; Mit ocr Warnung , daß die sich Nicht ins!«

henoe mir ihren Ansprüchen prä . ludir t , und ihnen ein irnmerwührrudes Still chweigea
sowohl wider den Käufer als die jum Empfang kommende Gläubiger auferlegt werben soll.

N 0 t i fi c a t i 0 n e s.
r Ich habe e « dem hochgeehrten Publico hiedurch auzei

'
gen wollen , dg- ichmich nunmehr -- u , d - - Stadt Nurben als Chirurg»» rtabtirek habe . Ich empiehte michdem höchgeehrken Pur-lico bestens.

G . K. k . Dode, khieur- us.
2 Es wird über ein vierte! Jahr eine Amme verlangt . Nähere Nachrichtdeshalb ist dev der Hebamme TaAcke MargurerheHemme» zu Aurich auf der Osterpsomdaselbst ja erfragen.

.
k^ w. dechrten Pubbcum mache hiedurchbekannt , daß nuvmehro alle Sor«tei einiandische werß F gu- sen Lünen zu H moen , Bettlaken «ad dergleichen , wie auchseine HLllandffchr , ai- aüch Hampf »n Leinen , sowohl als audere auslivdrschr Ellen«Maaren , zu den bilu sten Preisen bey mir zu bekommen sind. Empfehle mich daher« rter Versicherung bester Waarv uns prompter Bedienung zum - rißigen Zuspruch.

Gerd S . Müller , tu Norde».
4
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4 Da'
- der Versauf der Herren Gebrüder DaumannHauses zu Larrett , ge-

wisset Ursachenchalbcr am i Julii nicht vor sich gegangen , so wird hiermit bekannt asmschh
- daß dieses Haus, Garte» und Gartenhaus, am D '.'Luerstag , de« 29 Julii zu Zaneir,
Sffeutlich verkaufet werden scsi.

^ ^ Eine Herrschaft z« Anrich auf der Vorstadt bedarf auf anstehenden Michae«
liS einer Köchin . Dicnsilose Subjette , so für die Küche mit hinreichenden Kerntniffes
versehen , aber auch fieissg und von vetträglametr Eharacter , können sich bcy dem Zim«
mermeistrr Schmiv zu Aurich melden und Londitionen pernehmen.

- 6 De ^ ccku ^rs <Isrk . van Fanrkn in 6c Zrooce 8trLac rc ^w. 6ctt

. presemccrc uir 6c l6an6 re kc>ox> kaar vclA - lcßcn cn vclAccon6 >cioriccrr
H^ oonlmi ! asn 6s nicnvc Ü4srttr alckgar, vrarin rc6cr cciu'

gc / aarcn ccn
Xou6 '

: inLjLcrzvir>iLc! mcr §oc6 8ncccs bcckrccvcn i;» I-icbttcblocrr kpn?-
ncn 21A l>/ ttsar mcI6cn^

7 In Emden verlangt eine Herrschaft aus bevorstehenden Michaelis einen
Livreebcdienten , so mit dem Aufwärts , Frisire » und Wartung eines Neikvferdes gut
nmzugehen weis, auch Zeug niste seines DohlverhallensbcNzubringen im Staude ist . Ein
sich tüchtig glaubendes Gubwtt kann sich bey Herrn Wenthin unterm Rathhause melden,
und daselbst die Herrschaft und Konditionen erfahren.

§ X/Kc 8mic rc stcmAum vcrlanAc ccn 8mitüAer:ci !cn , 6bc rvcs
ot 6ris staaren io/ ttcc ?rosc6Ie ^c ^rccil , cp> ^anir 6cre ! vc Lovsorr irr
Dicnü rrecckcn.

9 Es sind in der Nacht vom zte« aus den 4ten huiuS ans dem Gartenh^usche«
-es Criminal - Raths v . Wicht hieseibst durch Einbruch der Mauer folgende Sachen,
als : 6 Paar weiß Berliner porrellaine Lheetasten, vom sogenannten Ojier mit Henkeln,
.1 schwarze .Kpühlkumme , e diro Milchkanne mit kupfern - versilberter Kette , 1 dtts
Zukkerdose nebst vekkel , i kupferner Theckestel 2 — 2 1/2 Krus groß und an einer

.Stelle geflickt, eine Zitzen Manns. Weste mit Ernieln , weißIMGrund und braunen mit
kleinen Blumen - Bouquets versehenen Streifen und zwo Reihen Knöpfen und «Mer
Daumseide gefuttert , ein halbabgekragener runder mit Band gebordeter und mit rotbcm
Glanzlmiim gefutterter Mannrhut , r bleyerne runde Lodacksdose mit Einiegedekkei,
i DrenaglaS, i Spaden, welcher auf dem Blatt etwas beschädigt ist, i ^raucllächer,

' diebisckerweise entwandt . Wer dem Eiqenthümer etwas von diesen Sachen wieder ubn>
liefern und den Lbättr dabey anzeigen kann , erhält zwo Pistolen zum Douceur ; besonders
wird die löbliche Judenjchaft hieklbst, ja Emden und Norden recht sehr gebeten, auf obige
Sachen aufmerksam zu seya, falls ihr etwas davon zum Verkauf sollte angebotenwerden.
Aurich, de» - Julii 1790.

10 Es hat der Sattler Meister Siebe J - e Bar in Norden, Z Csriolen, eine
miteine« Bügel midEinstehzwev einstellige mit Geschirr und Küssen , ausder Handzu
verkaufen. Liebhaber könnensich beyihmmelden jeeher jelieber.
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n Da-^ Sdict Wider den Mord unehelicher Kinder und Verheimlichung der
Schwangerschaft^ ist auf geschehene Visitation «rnnoch aus dem Rummel de« Nachhall«
ftt, wie auch iu den Wirthshäuftrn dieser Stadt gehörig affigirt befunden worden, wel»
ches der König!. Allerhöchsten Vorschrift gemäß hiedurch öffentlich bekannt gemachct wnd.

Auüch in Curia, den i z July 1790.
ir Dat König!. Edict wider den Kindermord , Verheimlichung der Schwan«

gerschaft und Niederkunft, ist annoch auf dem hiesigen Amthause und in den Wirthshäu«
fern der Aemter Greetsiel und Pewsum affigirt ; welches hiemit bekannt gemacht wird.

Pewsum im König!. Amtgerichte, de» 8 Iulii 179a.

r ) L7 «1s 5cliurrja«ic Karon6 crson 8 ror Dornum 2^ n re bekov"
Men Z Aoecke kLlfgetckIccren Lariolcn ok äckceicn, c« oolr paLröcgc—
lciiyr cknarb)' ; l. ietkcbdcr 8 itunnca bf Ircm invincken , en ror ccn
civ^ le prz-r kosten . ^

14 Onno ff . ?ost , dlnffelcin io '
r I. oAcmcnr, «! c knjve A-saan , snn ' c

'N' insclioorer Diez» re (,rooinAsn , kouck 1- oASmcnr voor lckccren, Xoo ^-
liccken en äcluff>^crL , als msecke ÄLlünzen voor kasräen cn li^ iuZcnj '

iocloolc een plompre en civ^ le LciranelcltNA.

i ; Et wird hiemit bekannt gemacht , daß wer ein Eigenthumtrecht an den Grä«
der» zu Loppersum in der Kirche oder auf dem Kirchhof« hat , sein Recht am bevorste¬
henden ; tea August zu Loppersum in Clas Ulffertt Hause anweiftn müsse , widngenfallt
dasselbe an die Kirche verfallen seyn solle , «ornach eia jeder, dem daran gelegen ist , sich
richte « kann . Avbmgwehr, den 12 July ? 79o.

Will Aden Schröder, Markut «damt , Kirchvögte.

16 Des des Ausmieuert Dose Wittwe zu Wolthusin stebct ein weiffetOilskirm
ausgkschüttet , welchem zum Merkzeichen eiv Stück von dem Ende des rechten Ohres ab»
geschnitten ist und in demjelbcn Ohre an der inwendigen Seite von nut n einen Schnitt
hat , auch ein Brett vor »em Halse trüget ; der Eigenkhümer wird erlucher , dasselbe
gegen Ersetzung der aufgegangenen Kosten einzulösen , oder zu gewärtigen, Hsß cs a»f
gerichtliche Ordre am Freylage , den szken July , Nachmittagi um 2 Uhr , öffentlich
»erkauft werde.

17 In Zeit von einem Monat , wird eine gesunde Person als Amme verlangt,
nähere Nachricht etthesset die Hebamme Margaretha Hemmen in Amich.

18 Oer Rent yschreiber Frahm zu Aurich, hat dieser ragen wiederum eine
Parthev gezogene recht gute Holländisch . und Englische Spvhlen oder Schreibscdern
«halten, und kann diejenigen , so sich an ihn addressire « , damit nach Gefasten aufwar»
kr»» , agch aimmk er an zu verschneiden, das 102 um 2 Ggr . 8 Pf.

( No - 29 . P p p p ) r§
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iS ^ DodrL^Anzrtge . - - - ^
Meine Hcrzvkrlgklrch t̂ .EdegenW

'
n, Frau Magdalena von der Mark geh.

.Vcrens, starb m emem Alter von 7 ^ Jahren , und im zLstcn Jahr unsers vergnügten

Ehestandes, den 21 Junyc . anrinkrEnlkräftuug ; weiches ich meinen hohen Gönnern

und Freunden statt Lrauerbriese hiemit bekannt mache, und überzeugt von Ihrer Thrtt»

uehmnng an meiner Drlrnbnch , mir die Lo«Lsi«az - Briese verbitte.
-

^Sttdesdsrff , den I IM 1790 .
' - - -

>' : . A . » . d. Marck , Prediger gu Stedksdorff.

so Des Montags , Donnerstags und Freyta -rs werbe» von der hier anwesende«

»ereinistcu deutschen Schauspieler - Gesellschaft Schauspiele aufgesührl werden.

Lotteriesachen. s

1 In der ztru ? lasse rzter König! . Preußl . klaffe« . Lotterie za Berlin stad

in meinem Hanpr komtoir folgende Gewinne gefasten , als Rs . 18242 , 17872 , jede

MitrooMHIr . No . r8 <rzy , 59 , 70 , 72 , 28522 , 21 , jede mit 20 Rthlr . ,

N ». 18021 , z , 5, 7 , 8, 10 , 20 , 21 , 2z , 24 - 31 , 33 , 44 , 45 , 52 , 53 , 64 , s

66 , 74, ,
75 , ' 78Y5, 28522 , 25 , 2167z , jede mit 18 « dl . Die Gewinne wer»

den sogleich gutbezahlt. Loose zur 1 ten klaffe 24ter Lotterie sind bey mir zu bekomme». -

Emden , den iz July 1790 . Lipmann Samson.
l

2 Bey uns Endesunttrschrirbev« u »d ««ferm Unter kolleckur , Jacob Rathaas , s

sind folgende Nummer« tu der letzten klasse gewonnenworden, als

Ns . 16172 mW rosa tthl .
s

No . 16rz 5 mit r 52 Mi . sodann 16136 , 48 , mit s s rthl . und 16133,46 , z

5 i , mit 20 « HI. sodann j

No . 16104 , IQ, rr , 13, , 6 , »7, 18, 20 , 22 , 26 , 27 , 28 , 3 - , Z », zr,

42 , 42 , 47 , 58, 60 , 62 , 6z , 66, je- , mit 18 rthl . !

daß also bey » ir in Gumma , 674 rthl gewonnen worden ist ; weit mehr , als meine

Einnahme in asten klaffen beträgt . Loose zur r ten klaffe der 24 » » Lotterie sind sowol >

in ganzen , halben, als viertel bey «ns zum gewöhnlichen Preise zu haben. Wir rmpseh» j

len uns dem Pubkico gehorftmst und versprechen eine« jeden prompte und irrste Behänd»

lung. Norde », den i4ten July 1790 . Moses et Jacob Largerbur . !

3 I » der 5 ten klaffe 23ter König! , klaffen - Lotterie in Berlin sind in meinst

unmittelbaren Collection , mit Inbegriff der vom Herrn Jacob Hicken zu Neustadt. Gö¬

dens, Gebrüder Abraham und Philip Hartog Meyer Arons , mit untergebrachttuLoose,

folgende Nummern mit nebenstehenden Gewinne» gekommen, als No . - 6228 mit

iv2rlhl . 162n und 16244 , jede mit 50 « hl. 16216 , zr , 16236 und 8798 , ftde

mit 25 « HI. 16201 , z , 19 , 65 , 16266 , 2O89 , 2295 , 8791 und92 , jede mit

20 « hl. No . 2287 , 8789 , 92 , 95 , 96 und 87YY . sodann 16210 , 22 , 37, ZI,

33 , 37 , 38 , 3 ) , 46, 47 , 49 , Zl , 16255 , 57 , 60, 63 , 64 , 67 , NiO 16269,

Ws iS «HI. VuO



Durch diese Gewinn» der etey Dussr und derlhöchsten Sewino von 2000 rthl . s»
bekanntlich in der zten klaffe bey mir gefallen , bat meine Collection die Dalsnre berge»
stalr für sich , daß ' überhaupt durch olle ; k !affmuach der . genancsten BMnze drductis
dedueendls nach Abzug der rv Procent, und Kinsützgelb

'er , ivelchechiirch We 5 klaff«
überr 500rth! . betragen/ rem Geld1588rchl . mehr eiugekommeu/

'und folglich istMM
Iatereffenischaft übrrhoupt um so viclreicher geworden . Die Mcwiskie werden gcgetz
«ushündigung der Orkinal Loose bky demleniFen beznhlk , wo das koss genommen, theil«
aus der Einnahme, thels aus dem zu etwarteudeu Nachschuß , And NB . der Gewinns
roo rtdl . ist durch die Gebrüder A . P. Hqrtogs wiederum verkauft, kvlffe MerM
klaffe 24ter Lotterie, deren erste Hiehurf- 'auf den - 6keu- ioiz«ldrn Nvnats augesetzet
ist, stad bereits elugetroffe «. «urich- de« rzten Zuly 1790.

Jsaac Salomoris . .
4 Bry Ziehung der ?ten und letzte « klaffe der2 zten Berliner klaffen - Lotterst

findsowolaus meinem Haupt Csmtoir , als bei meinen bekannte» Usker-kollecteurs, fob,
geudr Gewinne gefallen , als

No. 1642» mit ^ » k 6o«O Rthl,'
N». 1267 und 17899, i«de i» 5oo rthl . » iooc>
No. 7S2 , 736, 1277, jede iso rthl . r Zoo

Ns. 733, » 2 ze , IÜ433, 17961, l 79»9, rorkhk. k L; s
No . 727 , 1204 , I 26 l , 16428 , td4Zr, 17908 , 17942, 17994,

jede mit2 ; rthl . . . . . Svt»
No . 706, 1214, 1226 , 1237 , 1246 , 1248, 1256 , 1260 , 1268,

1292 , IÜ442 , 1644z , I79 Z 3 , 17944, 17959 , 17982,
17990 , 25622 und25605, jede mlt 20 tthl. . SK»

Ko. 70 Z , 704 , ? c>Z , 7 > i , 7i6 , 718, 722 , 72 Z , 724, 725, 728, .
729 , 730 , 7Zl , 735 , 1201, 1206 , 1207. 12 ' Z, >2tZ,
1224 , 1228 , 12 ZI, I2Z2 , I2Z9 , 124Z, 1245 , » 252,
1253 , 1258 , 1264, 1266 , 1269 , 127 » , » 273 , 1274,
128» , 1282 , 1288 , 1289 , 1293 , 1294 , 1297 , 1299,
1300 , 16427 , 16429 , 16434 , 16436 , 16438 , 16444,
17879 , 17 - 81 , 17886 , 17887, 1788 » , » 7924 , 179^6,
17909 , 17912 , 17915 , 17916 , 17918 , 179 ' 9, 17921,
17924 , 17925 , 17926 , 17927 , 17928 , 17934 , 1793 »,
17947 , 17949 , 17954 , 17958 , 17962 » 17968 , 17971,
17972 , 17987 , 17989 , 17991 , 1799» »Mb 179S7, r»be
«Nit 18 rthl. . . . 15 ZO

— . - « r
Summa 966» Rthl.

Di« Gewinne werden, sobald der Nachschuh von Berlin etllgetroffe « ist, de- Auslieferunr
-es Original. Looses, von demjenigen , wo der l tzte Einsatz geschehe «, ausbrzahlt . Loose
zur r ten klaffe24trr Lotterie , welche de« iStro August d. I . gezogen wird, find sowoh
auf meinem Hauvt - komtoir, als bei mriaea dekanuten Uutrr - kolieeteurs , silr den b«

Preis zu habe«, Emden, he« izken Jul» 1790- ^ ^ .Elimelach Z. Lev ».



Avertissements.
i Di » sogenannte Burglande bei Friedebnrg, als der Solbake « Barke« un»

AulkSndiger Hamm, ferner der sämmtliche Lors-Licest de« Amte , sollen von May a. f.
«n, öffentlich wiederum verpachtet werden.

Liebhaber könne» sich am Freitage, de» 6te « August instantiS , Vormittags um
io Uhr, i« Friedeburg , n gewöhnlicher Stele einsindeu , und ihre Offerte» »erlautbare«.
Oigo . Aurich am ixten Iulii 1790.

König!. Prrußl. Ostlrl. Krieges « «u- Domaine « « Cammer.

» Am Freytage , a!S de« rzte « August «öchstkiinftig , sole» nachstehende Kö¬

nigliche Plairo im Amte Friedeburg , welche May a . f. aus der Pacht fasten , anderweit
öffentlich wiederum verpachtet werde» , ÄS

da« Etzeler « rathauS,
da« Grashaus zur Hohemey, usb
die Schäfereien ;u Mark und beim Stroth.

Liebhaber könne» sich demnach besagten Lager, Vormittag« um ro Uhr, auf der kam«

mer hiejrlbst einsindeu und threOfferte »rriautbaren Sig «. Aurjch am iZtenIu !üi792.
König! . Pttußl . Ostfrl . Kriege« . und Domaine « . Cammer.

Citatio Creditorum.
BeymEmder Amtgerichte sind , auf «njuchen de« Hau-maunt Ellem« M

bert« tzi Westerlee, Edictale« wider alle und jede, welche aus den ihm von de « weyl . Frr«
rich Adden Erbeu öffentlich verkauften Heerd auf dem neue« Dunder Polder aui irgend
einem rechtliche« Grunde Anspruch und Forderung , wie auch Näherkaussrecht »u habe»
vermeinen, elkatmt , und müssen etwaige PräteudenteS solche ihre Ansprüche innerhalb
den nächsten9 Wochen, längstens aber am « 3 September a . c. bey diesigem Amtgerichte
«»melde» , und durch untadelhafte Documenta justifieire » , unter der Warnung , daß

denen Auffenbleibenbeu nachher si,wol in Absicht des Heerdes, als de « Käufer «, ein eivi«

ge« Stillschweigen auftrleget werdensolle.
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